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Angekommen Geh 7.3 13 ve (a 

Herr Oberſt und Feſtungsinſpecteur v. Linger und Herr Premier-Lieutenant 

und Adjutant Schlage. aus Berlin, Herr Kaufmann Gerich aus Leipzig, Herr 
Gutsbeſitzer Heine aus Felgenau, Herr Lieutenant Reimer aus Perchowo bei 
Schwetz, log. im Engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute Kremp nebſt Familie u. 
Schweſter aus Marienburg, Krauſe aus Karthaus, Herr Amtmann, Below aus 
rockow, Herr Apotheker Hoffheinz und die Fräulein R. und F Hoffheinz aus 
Königsberg, Herr Deichgeſchworner Jochem aus Käſemark, Herr Conde phil- Haupt 
aus Altenburg, Herr Rentamtsverweſer Dorow aus Carthaue, log. im Deutſchen 
Hauſe Frau Gutsbeſitzerin Rump aus Brück, Herr Dr. phil. H. Jalowicz nebſt 


Angemel ent e MR m de. 
b ee a, e 


amilie aus Cöslin, die Herten Kaufleute oſenſtock aus Köni äberg, Handmann 
re aus Berlin, Herr Serkan Hagelſtein 8 . 
Gutsbeſitzer Timreck aus Leſen, Herr Stadtſecretair Putzner nebſt Familje und 
Herr Kanzleidirector Reinhard aus Marienburg, Herr Fabrikbeſitzer Gürgens aus 
Berlin, Herr Inspector Gleinert aus Brück, Ur Oekonom Hering aus Met: 
‚bau, Herr Fließbach n. Frau Gemahlin aus Kuxow, log. in aner Hotel. 
Herr Gutsbeſitzer H. Paulitz aus Gr. Gliricke, A Partienliet E. Kitt 

uns Herr Rentier J. Scherres aus Mewe, Herr Juſtiztomm ku a e 
nebſt Gattin aus Neuſtadt, log. im Hotel de Berlin. Die PER en 
Ulrich und Conrad aus Königsberg, Herr Condukteur Ulrich au Marienwerder, 
Herr Secretair von Paluguski aus Marienbutg, 1 abtifänt Kumwieſe 
m. Familie g. Graudenz, log. i. Hotel d' Oliva. Die Betten K eute Behrends aus 
Dirſchau, Genske aus Neuenburg, Senger u. Beutel aus Elbing, Herr Rentler 
Grünfeld aus Neuenburg“ Frau eich⸗Inſpector Erdmann nebſt Famjflie zus Ma⸗ 
rienwerder, Herr Lieutenant v. Felgenhauer a. Roſenberg, Herr Inſpector Thiel a. 
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Elbing. die Herren Gutsbeſitzer v. Narzymski nebſt Familie aus Mockrow, Putt⸗ 
kammer aus Schmaſin, Harder aus Janiſchau, log im Hotel de Thorn. Herr 


Kaufmann Herzog u. Herr Wirthſchafts⸗Inſpector Strembowski aus Pr.⸗Stargardt 


Herr Handlungsgehilfe Zielke aus Elbin, Herr Brenner Pleß aus Bütow, lg. im 
Hotel de Saxe. 3 


Betanntmadunaen 
1. Die Lieferung des Bedarfs an Schreib- und Pack⸗Materialien pro 1849 für 
die im 2ten Poſt-Inſpections⸗Bezirke beſegene! Ober-Poſt Aemter zu Danzig und 


Stettin, die Poſtämter zu Angermünde, Cörlin, Cöslin, Colberg, D. Crone, Dir⸗ 


ſchau, Freienwalde a fD., Friedeberg, M. Friedland, Königsberg . N⸗M., Konitz, 

Landsberg a/ W., Naugard, Neuftadt Ew., Neufterrin, Pyritz. Schlawe, Schwedt, 

Stargard i. Pom Pr. Stargardt, Soldin, Stolp, Woldenberg oder Wrietzen und 

die Poſt⸗Verwaltungen in Gollnow, Jaſtrow, Lauenburg, Ruſchendorf, Rügenwal⸗ 

de, Swinemünde, u. Treptow a. R., fellim Wege der Submiſſion vergeben werden. 
Nach einem ungefähren Ueberſchlag werden zu liefern ſein: N N 

u 1) 100 3 Schreibpapier, 8 4 

2) 200 „ Concept⸗ ö 

3) 120 8 „ 

4) 200 Quart ſchwarze 7 

5) 90 „ tothe Dinte 

6) 100 Pfund feiner | 

7) 120 » mittel ( Siegellack 
8) 1900 „ ordinairer 
9) 1000 „ Bindfaden. 

Die vom Königl. General-Poſt⸗Amte feſigeſtellten Lieferungs-Bedingungen 
können beim Ober⸗Poſt⸗Amte eingeſehen werden 

Hiernach müſſen die ſchriftlich un. verfiegelt abzugebenden Gebote unter der 
Aufſchrift: »Submiſſion wegen Lieferung 

uw von Schreib- u Pack Materialiens 
nebſt den Proben bis Ente Auguſt d. J an das hieſige Ober-Poſt Amt ein⸗ 
gereicht ſein. 

Stettin den 3. Auguſt 1848 

. Königl. Ober-Poſt⸗Amt. 

n ner ener ed 8 5 
2. Mittwoch, den 9 d Mis., Vormittags 10 Uhr, ſoll eine Partie altes 
Bauholz u. Palliſaden meiftbietend gegen gleich bag :e Bezahlung auf dem Holm 
verkauft werden, wozu Kaufuſtige eintadet j 

er Die Königl. Fortification. g 
3. Die vollſtaͤndige Anſertigung und Befeſtigung von circa 25 bis 30 feh⸗ 
lenden Straßenbezeichnungs 2 leden fol, im Wege der, Submiſſton öffentlich aus⸗ 
geboten werten. Verſiegelte Submiſſtonen werden bie Dennerſiag, den 10. d M. 
Vormittags 11 ut, in der Var, Calenalur auf dem Rathhauſe angenommen. 
Danzig, den 7. Auguſt 1848. 
0 e Bau⸗Deputation. 


„ 
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4. Zur Vermiethung folgender Wohngelegenheiten, als: 
Fleiſchergaſſe No. 78. oben, 1 St. nebſt Zubehör, Remiſe, Pferdeſtall, 
Dielenmarft No. 275., 1. Etage, 3 St., 1 Kammer nebſt Zubehör, 

» „ „ 2. Etage, 1 St., 1 Kammer nebft. Zubehör, | 
auf 1 Jahr, vom 1. October d. J ab, ſteht ein nochmaliger Licitationds Termin 
auf den 10. d. Mts., Vormittags um 11 Uhr, in unſerm Geſchäftslokale, Heil. 
Geiſtgaſſe 994., an, woſelbſt auch das Nähere in den Dienſtſtunden zu erfahren iſt. 

Danzig, den 4. Auguſt 1818. ö i 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 

EFnet neee eee 

5. Die heute früh 4 Uhr erfolgte fchwere, jedoch glückliche Entbindung 

meiner lieben Frau Laura Emilie geb. von Nieſſen von einem gefunden Töchter 


chen zeige ich hiemit ergebenſt an. J. Rempel. 
Dirſchau, den 7. Auguſt 1848. . 
6. Heute Vormittags wurde meine liebe Frau. Meta geb. Steffens, von 
einem geſunden Töchterchen ſchuell und glücklich entbunden. ä 
Liegnitz den 2. Anguſt 1818 v. Selchow, Regierungs⸗Aſſeſſor. 


Litera ri ſſche Anzeige. 
* Bei Th Bertling, Heil. Geiſtg Ro. 1000., erſchien fo eben: 


Zweiter Brief des Mendel Marcus in Danzig 
an Iſaac Moſes Herſch in Berlin 5 
über die ſpäteren Begebniſſe der Danziger Revolution. Preis 1 Sg. 
8. Bei F. A Weber, Langgaſſe No. 538, iſt zu haben: 


Karte der Didceſe Culm in 4 Blaͤttern, entworfen 
und gezeichnet von J. Pawlowski, Lehrer und Organiſt in St. Albrecht. 
Subſer⸗Preis 1 Rtl. ö a 

Ich bin noch im Stande Exempl. zum Subſcriptions⸗Preiſe, jedoch nur auf kurze 

Zeit, zu erlaſſen, und bitte um zahlreiche Bestellungen. * DEREN 

Alen ze. ing en. N 

9,2 Mit der Anfertigung von groͤßeren mathematiſch⸗ phy⸗ 

ſikaliſchen und optiſchen Inſtrumenten, us as 

Reißzeugen, Brillen, Lorgnekten, Loupen, Fernroh⸗ 

ren, Thermo-, Baro- u. Alkoholometern, Bier, Eſ⸗ 

ſig⸗, Lutter⸗Probern empfiehlt ſich zum jetzigen Dominik 


C. Saxe, Mechaniker u. Optiker, Holzmarkt sz. 
10. E. Burſche ordentl. Eltern d. Schuhmacher lern, w. m. ſ. Röperg. 467. 
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— Bei meiner Abreiſe von Danzig fage allen Freunden ein herzliches Lebe⸗ 
b * NE NE Me 
15 t e eee 
Kr. Der Unterzeichnete bat wie⸗ rüber auch Sk 
. dieſem Jahre ein reichhaltiges Sortiment 3 
neuer mahagoni Mobilien in den neueſten J 
15 geſchmackvollſten Fagonsd, Polſterwaaren. Je 
Trumeaux und Spiegel aller Dimenſionen 3% 
* zum Dominiksmarkt hergefuͤhrt; er erlaubt Be 
Xr ſich daſſelbe dem verehrten Publikum zum 5 
J Ankauf insbeſondere zu empfehlen und bes 37 
I merkt, daß fein Stand im Auctiondlokale, w 
2% N M 30., iſt, und Käufer billige 2 * 

ac reelle Bedienung, gute Waare und 

e 


J bei genuͤgender Sicherheit die moͤglichſten 2% 
n ER UTT erwarten können. 
* S. A. Danziger, 105 

Meubelfabrikant aus Poſen. ar 


* 4 3x2 & «> 5 
een RR 100 RR 
Ar da 10 gänzliche Ausverkauf 
der pp U. Mode⸗Waaren⸗ e. 
N einbenfäht Wittwe aus Koͤnigs⸗ 
rg, 5 indet ſich im Haufe des Ton⸗ 
ditor?! 2 5 Langenmarkt N 423, 


eine Treppe och. 
n deb h ee 


W 0 ee 
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14. Die große niederländiſche Menagerie iſt täglich von 
Morgens 6 — Abends 10 Uhr geöffnet, und finden während 
der Zeit des Dominiks täglich zwei Hauptvorſtellungen des Thier⸗ 
r bändigers, die erſte um 2 Uhr, die zweite nebſt Fütterung ſämmt⸗ 
licher Raub Thiere ftatt. 0 G. Kreutzberg. 


. Crxeentriſche Mühle, 


die in jedem Raum aufzuſtellen iſt, durch Menſchen- oder jede beliebige Kraft 
in Thätigkeit geſetzt werden kann, und nicht nur aus Getreide das feinſte Mehl 
liefert, ſondern auch alle Mahlgegenſtände mahlt, iſt zur Anſicht aufgeſtellt in 
Schmelzers Hotel (3 Mohren). don Schürmann Jungens & Co. aus Berlin. 

NSN EN ECE Nenne kauf 


2 % Der billige Leinwand⸗Verkau 8 
= der Spinner u. Weber⸗Unterſtuͤtzungs⸗Anſtalt f 
* zu Erdmansdorf in Schleſien, von M. Beh⸗ 


S 


*. 

— „ * 25 7 = 

x trend aus Berlin, befindet ſich = 

r 8 . 7 Me 

2 Langenmarkt „NE 498. 5 

* neben der Raths-Apotheke. & 

FF 
110 Mu ſe um. 

Mit Genehmigung Sr. Excellenz des Herrn Gouverneners iſt das Muſeum 
für plaſtiſche Kunſtwerke und vaterländiſche Alterthümer in dem 
als Baudenkmal merkwürdigen ſchönen gothiſchen Remter des ehemaligen 
Graumönchen⸗Kloſters (Fleiſchergaſſe neben der St. Trinitatiskirche) aufgeſtellt, 
und wird daſſelbe täglich don 12 bis 4 Uhr gegen 3 Sgr. Eintrittsgeld zum Ber 
ſuche geöffnet ſein, wozu das geehrte kunſtliebende Publikum ergebenſt einladet 
Freitag, Bildhauer und Lehrer der Königl. Kunſtſchule. 


18. Lichtbilder werden täglich bei jeder Witterung angefertigt Poggen⸗ 
pfuhl No. 197. C. Damme. 

19 Mehrere Mitglieder des conſtitutionellen Vereins erinnern den Vorſtand 
deſſelben daran, wie es ſeine Abſicht geweſen, den am 11. Juli von Herrn Fiſchel 
jun. über ein Pießgeſetz gehaltenen Vortrag dem Drucke zu übergeben, 

20. Bei Gelegenheit des diesjährigen Dominiks verfehle ich nicht den ge⸗ 
ehtren hier auweſenden fremden Herrſchaften, welche die ſchönen Umgegenden, Dan; 


zigs in Augenſchein nehmen wollen, mein Gaſthaus in Dreiſchweinskoͤpfe 


zum gütigen Beſuch beſtens zu empfehlen C. W. Droſſ. 
21. Eine Börſe mit Geld iſt gefunden. Näheres Langgaſſe 510, 


Es 


— 1914 — 


” Die Kamm Fabrik, Galanterie⸗ und 
Mode⸗Waaren⸗Handlung von Fr. Hornig 
5 aus Elbing 


bezieht zum erſten Male den diesjährigen Dominiksmarkt und empfiehlt ihr reich 
haltiges Waarenlager en gros und en detail in den neueſten Arten von Kämmen 


in Schildpatt, Elfenbein, Buchsbaum und feinſtem Horn, 
als auch beſte Galanteriewaaren, ſowie Kinderſpielſachen, eine Auswahl Gum⸗ 


. 5 nr AN 
miſchuhe von 20 ſgr. ad "Bere Billard-Baͤlle. Da auf: 
fallend billige Preiſe notirt ſind, fo. wird hoffentlich jeder Käufer zufrieden ges 
ſtellt werden. Der Stand iſt in der Mitte der Langenbuden, an der Wallſeite u. 
an meiner Firma zu erkennen. 
23: Nachdem ein großer Theil des Lagers geräumt, verkaufen wir den Be⸗ 
ftand deſſelben, als: Bielefelder Creas- and Hausleinen, Tiſch⸗, Taſchen- u. Hand⸗ 
tücher, Servietten, Bettzeuge, nebſt feinen Tiſchdecken zu ganz enorm billigen Preis 
ſen und geben auf jedes Stück Leinen ſechs feine Taſchentücher zu. Bei Par⸗ 
tieen von 20 Rtl. ab werden als Rabatt gegeben 1 Stück Leinwand 35 Ellen 
lang, ein feines Taſchentuch und 6 Servietten. — 

Der Verkauf befindet fich Langgaſſe No. 520. im Hauſe des Herrn Können⸗ 
kamp. Gebr. Rehage. 
24. 100 150 rtl. zur 4. Hypoth. w a. d. Rechtſtadt geſucht Röperg. 473. 


25. Penſionaire finden freundliche Aufnahme 1 Damm No. 1125. 
26. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthale. 


Heute Dienſtag d. 8. Auguſt, gr. Konzert v. Fr. Laade. Ent. 23 ſg. Anf. 5 Uhr. 
Engelmannſche Bier halle. 


IR 
Heute Abend großes Konzert von der Laadeſchen Capelle. Anfang 84 Uhr. 


fr 2. 
28. LCLeutholz'ſches Lokal. 

Heute Dienſtag Abend Konzert, Anfang nach 8 Uhr; u. a. Piecen werden 
vorgetragen: Ouverture zu Egmont von L. v Veethoven, Violin⸗Solo, la 
Melaneolie von Prünte, vorgetragen von Hein Senteck d. I., Ouverture von 
Voigt, Klänge aus Hefperien: Walzer von Labitzky. Die Programme find in 
dem Kongert⸗Lokale ausgelegt. digte 
23 Ein Wirthſchafts-Inſpector, der meh ere Jahre Wirthſchaften vorgeſtan⸗ 
den, die Brau-, Brennerei, Deſtillation und Weineſſig-Fabrikation gründlich ver- 
ſteht, mit guten Zeugniſſen verſehen, wünſcht ein baldiges Unterkommen. Adres 
feu unter Litt. J. K. werden im Intelligenz-Comtoir erbeten. im 
30. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luſt hat die Malerei zu erlernen, kann 
ſich melden Dienergaſſe 155. Kloth. 
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31. Ein ſilberner Sporn iſt auf dem Wege über Schottland nach Bröfen 
verloren gegangen. Fleiſchergaſſe 138. erhält der Finder dafür 13 rtl. Vor dem 
Ankaufe wird gewarnt. 


0 ir r 2 „* 
3. J. F. Bolle, Cravatten-Fabrikant aus Berlin, 
empfiehlt einem geehrten Publikum zu dieſem Dominik ſein Lager von den neuſten 
Herren: Sravatten, Schlipſe, ſchwarze und bunt ſeidene Halstücher, Weſtenſtoffe, 
Gummt Hoſenträger, Handſchuhe, feine Chemiſetts in Leinen. Valtiſt, Halskragen 
in allen Facons, und viele Artikel wie bekannt zu billigen Preiſen 
Der Stand iſt in den langen Buden vom hohen Thore rechts die Erſte. 


> x y 2 
33. Das Back⸗ und Wohnhaus 
Ziegengaſſe und Heil. Geiſtgaſſenecke No. 766. iſt für den Preis von 2850 Kthl. 
zu verkaufen. Das Nähere Pfefferſtadt No. 226. a | a ale 
34 In einer Stärke⸗ Fabrik wird ein praktiſch geübter Gehilfe gewünſcht. 
Näheres Tiſchlergaſſe 625. 1 E 
35. Die Jahrgänge der Voſſiſchen Zeitung von 1830,31 und 32 werden zu 
kaufen geſucht Brodbänkengaſſe 674., bei P. G. Meyer. f e 


36. Der conſtitutionelle Verein verſammelt ſich heute Abend 71% Uhr. Auf 
der Tagesordnung: 1) Schluß der Berathung über das Bürgerwehrgeſetz. 2) 
Antrag wegen des Königsberger Provinzial-Congreſſes. am Ende. 


37. Ein großer ſchwarzer Hund mit weißer Bruſt u. weißen Pfoten und einem 
gelben Halsbande, auf welchem der Name des Beſitzers ſteht, hat ſich verlaufen. 
Wer ihn Frauengaſſe No. 901. wicberbringt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 
| Eine Wohnung von 4 Zimmern, einem Geſin egimmer, Küche, Keller ir. 
in einer der Hauptſtraßen der Rechtſtadt wird zum 1. Oktober geſucht. Nähere 
Nachricht wird un Intell'genz⸗Comtoir erbeten unter Chiffre F. 2 


% Die Buchdruckerei von Schroth, Frauengaſſe 
886., wünscht einen Burſchen welcher Schulkennt⸗ 
niſſe beſitzt als Setzerlehrling. 9 15 


g Mittwoch, den 9. Auguſt, Abends 7 Uhr verſammelt ſich die V. 
d Abtheilung der Bürgerwehr auf dem Carmeliterhofe zu einer 
nothwendigen Beratkung. Von jedem Ausgebliebenen wird angenommen werden 
daß er ausgeſchieden ſei und ihm die Waffen pp. abgenommen werden. 


* 


41. Holzg. 29. iſt e. Flügel, 6 Oct, z. verk.; a ſ. daſ. Stub. m Meub u. Bek. z. v. * 
2 — D ß SE N u TI £ 


, Bu tg u 
42. Pfefferſtadt 259, d. Stadtg gegenüb, iſt e. fr Wohn. n. Küche, Bo⸗ 
den pp. zu v. u. Michaeli r. Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere daſe bit. 

43. Heil. Geiſtgaſſe 797. ſind 2 Stuben an ruhige Einwohner ſofort, oder 
zu rechter Zeit zu vermiethen. Näheres daſelbſt. a 

4, 2 fr. Stub. un Zubeh. find, fof. od. z. Michaeli Iſten Steind. 375. z. vm. 
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45¹ Häkergaſſe 1437. iſt eine bequeme Wohnung von 3 — 4 Stuben, Waſſer 
auf dem Hofe nebſt Zubehör von Michaeli zu vermiethen. f 

46. Keſſubſchenmarkt 959. find Stuben mit eigner Thüre zu vermiethen. 
47. Heil. Geiſtgaſſe 936. ſind 3 Stuben, nebſt Kabinetten im Seitengebäude, 
2 Küchen, 2 Keller, Commoditee, Hofplatz pp. im Ganzen od. getheilt zu verm. 
47. Das Haus Vorſt. Graben 45. iſt zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
49. Pferdetränke 358 it eine Oberwohn. z. verm. b. 1 Oct., Preis 14 Kthl. 


50. Altſt. Graben 445. iſt eine Stube v. v. m. Meub. z. v. u. gl. z. bez. 
51. E. Haus i ſchw Meer m. art. iſt 3. M. z. v.; z. e. Fleiſcherg. 130., 2 Tr. hoch. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
N d Nen eee Ns 


2. Englisches Patent-Asphalt⸗Filz. 1 
2 
2 


24 
ER 
. 
ze 


5 

Dieſes Filz, welches bereits ſeit mehreren Jahren in England u. Preu⸗ 

ßen zum Decken von Koͤniglichen wie Privat⸗Gebäuden gebraucht wird, hat 

ſich nach und nach als die dauerhafteſte und billigſte Dachdeckung ſowohl 
für ſpitze als flache Dächer bewährt. 1 
Der Preis verſteuert hier geliefert iſt 4 Silbergroſchen für den laufen 34 
den Fuß engliſch Maaß, bei 32 Zoll Breite, in Längen bis zu 100 Fuß. 3% 
Das Filz iſt nicht ſeuergefährlich. Ed. Hawley, * 
Niederſtadt, Weidengaſſe No. 430. 
ERROR ORTEN ELERLPERERETERERE RE PERFERERSKERERK REISE NEL ARE ENE SE 
53. Aechtes trockenes Maſtricher Sohlleder in Bürden von 5 Seck. d. Etr. 
zu 33 Rtl., Buchs baum⸗, Pock und achtes Campeche-Blauholz in Stücken, Co⸗ 
cus⸗Nüſſe, leichten Vimſtein, orangen Schellack, grünen, gelben und grauen Ok⸗ 
er, Lacktitzeuſ, kt trock. Pommer., acht. Arrow root, Citrouen ,, Apfelſinen⸗, Pommer, 
Bergam⸗ Kümm, Anies⸗ u. engl Pfefferm.⸗Oel erh. m. b. Jantzen, Gerberg. 63. 
54. Eines Umzugs wegen iſt folgendes Pfefferſt. 229 (Dichtſches Haus, ober, 
ſte Etage) nach einem ausgel. Preisverz. billig zu verkaufen: 1 B sl. mah Flü⸗ 
el üb. 6 Okt. v. vorzügl. Stimmung nebſt Kalten, zur Halfte d. f. Pr iſ.; 1 mah. 
Trümeaux über 9 F. hoch; I mah. Bücherf; 1 mah. u. 1 birk. Kleiderſ.; 1 gold. 
Repet.⸗Uhr; einiges Porzellan; Oelgemalde; Kupferſt ohne u. in Goldr.; 2 Glas⸗ 
malereien (eine v. 1583); porz. Lichtbild; Aholländ. blaue Vaſenz Leuchter; Lam⸗ 
pen; ausgeſt. Vögel; Bücher über Land- u Forſtwirthſch., Medizin ꝛc. Gypsfigurenz 


tro nen 


die v. Schrötterſche Karte v. Oſt⸗ u. Weſtprß. auf Leinw.; 1 apptob, Getreide⸗ 


Waage n. Gewicht; 1 Doppelgewehr; 16 engl. Weingläſ.; 12 d. Bierglſ.; 6 kl. gläſ. 
Teller; 22 ſtein. Krucken; Flaſch: 1 Preſſe; div. Handwerkszeug u. 1 vorz Barometer. 
g VA Nn = i 
als magenſtärkendes Präſervativ, bereits burch kenomirte Aerzte Nee 
aus friſchem Kraute bereitet, zu haben Holzmarkt No. 1. im Zeichen »der Hol 
länder, bei G. A. Jacobſen. 

Beilage. 


— 0 = 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 183. Dienſtag, den 8. Auguſt 1848. 


56. Ein neuer moderner Jagdwagen auf 7 Federn u. ein Paar neue ſchwarze 
un? neuſilberne Geſchirre ſind Mattenbuden 268. zu verkaufen. 


57. Im Ausverkanf am Glockenthor Ne 1020. werd, 
um mit dem Reſte Herren-Huͤte zu räumen, ſeidene Huͤte von 
10 Sgr. an, Filzhuͤte unter der Halfte des Einkaufs; 
pieitts werfauftz auch if daſelbſt nach ein Re GANZE u. Halb⸗Tuche 
zu ſehr herabgeſetten Preiſen vorrässig. | 
55. Die erſten Ang nas⸗Fruͤchte von ſeltner Schönheit erhielt 


Grentzenberg. 
59. Ruſſiſches Horn beſter Qualität iſt auf billig zu haben Fiſchmarkt 1579. 


(o Das Uhren⸗Lager von Frd. Borowöki, Lang⸗ 
gaſſe 402., empfiehlt zum bevorſtehen den Dominiks⸗ 
markt fein vollſtaͤndiges Lager aller Arten Uhren, 
Uhrmacher⸗Fournituren und Werkzeuge. 

6. Mantillen Viſiten a Sammet, Moiré u. Taf 


fet empfiehlt zu billigen Preiſen A. Weinlig, 
Langgaſſe 408. und unter den langen Buden Ecke des zweiten Einganges. 


62. Neue Bettfedern, Daunen. und Eiderdaunen 
ſind zu den billigſten und feſten Preiſen zu haben Fiſchmarkt 1577. in der Wat⸗ 
tenfabrik und Federhan lung des Louis Retzlaff. — 
63. Rambaum 1218: iſt ein Papagei zu verkaufen. uhr, 
64. Baitiſch⸗ 1 Sgr. Putziger, Tiegenhöfer- und Berliner Weißbier 3 Fl. 
23 ſgr., erhält man Heil. Geiſt.⸗ und Faulengaſſen-Ecke 1006. 

65. Ein mahagoni fa elformiges Fortepiano, 63 Octaven von 
vorzüglichem Tou iſt Töpfergaſſe 79. für einen billigen Preis zu verkaufen. 


66. Fenſterglas in allen Größen und Sorten dilligſt bei 6 ( 
E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 
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67. Glockeuthor 1959. u. 60., die Tuchhandlung' v. D. Skoniecki, empfiehlt 
ihre aus der jüngſten Meſſe und direkt erhaltenen Sendungen von feinen u Mit⸗ 
tel⸗Tuchen in den ſchönſten Modefarben, ſowie Sommer-Tuch und Buckskins zu 
ſehr billigen Preiſen. 


66. J. B. Dertell& Co., Langg. 533. u. 1. Damm 1110. 


empfieblt ſein bedeutendes Lager von Schuhen und Stiefeln für Damen und Kiu⸗ 
der von vorzüglicher Güte zu den billigſten Preiſen. 
69. Pfaffengaſſe beim Büchſenmach. Dürcks ſind 2 Kugelbüchſen zu verk. 


70. Einige Zwanzig lithauiſche (Reit-und Wagen⸗ 


Pferde ſtehen hier auf dem Stadthofe zum Verkauf. 
11. Eine Ausw. neuer gut gearb. Reiſek. ſteht von 2 rtl. ab z. verk. Hundeg. 329. 


72. Fiſchbeinſtocke a 71 Sgr. empf. J. B. Oertell & Co. Langg 533. 


73. Gehoͤrdlie Taubh. Harthörigk., Sauſ., Brauſſ i. d. Ohr. p. z. h. Fraueng 902. 
74. Ein gut erhalt. Jagdgewehr en. Zubeh. iſt f. 10 rtl. z. v. Brodbänkeng. 669. 


75. Eau de ternt Flac. Urtl. u. eau admirable 7ſgz h. Häkerg 1438.,2. Et. 


Edietal⸗ Citation. 

26. Von dem Königl. Lande und Stadtgerichte zu Marienburg werden auf 
den Antrag der Betheiligten diejenigen aufgefordert, welche an nachbenannte an⸗ 
geblich verloren gegangene Documente: n 5 5 

a) an die Ausfertigung der Agnitions⸗Reſolution vom 22. April 1834 auf 
Grund deren gemäß Neguifition des Königl. Landgerichts zu Marienburg 
als Prozeßbehörde vom 11. Auguft ej. in das Hypothekenbuch des Grund⸗ 
ſtücks No. 25. zu Sommerau Rubrica III. No. 9. für das fürſtbiſchöflich⸗ 
ermländiſche Clerical-Seminar zu Brauns berg, 85 Nil. 10 Sg. zu 5 pro 
Cent zinsbar ex deereto vom 26. Auguſt ej. eingetragen worden; 
an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs-Rezeſſes vom 15. Mai 
1611 und confirmirt am 21. Mai ej, auf Grund deſſen in das Hypothe⸗ 
kenbuch des Grundſtücks No. 1. zu Thiensdorrfee Rubrica III. loco 4. — 
11 Rtl, 11 Sg. 4 Pf. väterliches Erbtheil des Samuel Proſt, loc% 6. — 
11 Rtl. 11 Sg. 4 Pf. väterliches Erbtheil der Anna Maria Proſt, loco 9. 
11 Re. 11 Sg. 10 Pf. väterliches Erbtheil der Catharina Eliſabeth 
Proſt ex decreto vom 20. Matz 1822 eingetragen worden; 2 
an die Ausfertigung des gerichtlichen Rezeſſes vom 24. September 1828 
und confirmirt am 30, September ej, auf Grund deſſen in das Hypothe⸗ 
kenbuch des Grundſtücks Marienburg No. 206. Rubrica III. No. 10. für 
den Schuhmachermeiſter Johann Klein und die Charlotte Juliane Klein 
verehelichte Bäckermeiſter Groß 40 Rtl. väterliches Erbtheil zu 5 pro Cent 
zinsbar, ex decreto vom 2. November ej, eingetragen worden; 
a) an die Deſignation des Rendanten Steiffler vom 7. Mai 1818; auf Grund 

deren in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Groß Leſewitz No. 12. Bu. 


b 


— 


0 


— 
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brica III. loco 9. für die ehemalige Groß Werder⸗Vogteigerichts⸗Sportel⸗ 
Kaffe hieſelbſt ; 
189 Rtl. 88 Gr. 415 Pf. und 
4 » 4 » 474 Pf. 

Sporteln ex. decreto vom 25. December ej. eingetragen worden; 
an die Ausfertigung des gerichtlichen Erbvergleichs vom 20. Mai 1818 und 
cenfirmirt am 15. Juni 1819, auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch des 
Grundſtücks sub No. 24. zu Wengelwalde Rubrira III. No 3. für die 
Sara Janſen jetzt verehelichte Quapp — 33. Rtl. 10. Sg. Erbtheil zu 5 
pC. zinsbar ex decreto vom 30. Mai 1824 eingetragen worden; 
an die Ausfertigung der gerichtlichen Obligation vom 4. Juli 1825, auf 
Grund deren in das Hypothekenbuch des Grundſtücks sub No. 5. zu Vor 
gelſang Rubrica III. loco 1. — 100 Rtl zu 6 pC.. zinsbar für den Schul⸗ 
lehrer⸗Salarien-Fond hieſelbſt ex decreto vom 9. Sepiember ej. eingetra⸗ 
gen worden; 1 
g) an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungsrezeſſes vom 29. November 

1620 u. confirmixt d, 9. Mai 1821, auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch 


des Grundſtücks No. 14. zu Neuteichsdorf Rubrien III. No. 7. für Salomon 
Schwarz 50 Rtl. mütterliches Erbtheil ex deereto vom 10. September 
1822 eingetragen worden; 
an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungsrezeſſes vom 1. Februar 
1610 und confirmirt den 9. Februar 1811, auf Grund deſſen in das Hy- 
pothekenbuch des Grundſtücks No. 15. zu klein Montau Rubrica III. No. 
2. für den Jacob, die Catharine und den Johann, Geſchwiſter Budnowski 
— 21 Rtl. 57 Gr. 43 Pf. väterliches Erbtheil ex decreto vom 24. Mai 
1822 eingetragen worden, 5 
als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand- und ſonſtige Briefinhaber Anſprüche zu 
machen haben, in dem N 
auf den 30 Augauft o. a., Vormittags 10 Uhr, 
angeſetzten Präjudicial⸗Termine an hieſiger Gerichtsſtelle ſich zu melden und dieſe 
Auſprüche zu beſcheinigen, widrigenfalls die sub a — h aufgeführten Documente 
mit den denſelben beigefügten Hypotheken Recognitionsſcheinen für amortiſirt 
erklärt und die benannten Poſten in den conzernenten Hypothekenbüchern gelöſcht 
werden ſollen. 
Ferner wird bekannt gemacht, daß: 
i) in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Altroſengarth No. 21. Rubrica III. 
loco 1. für den Gottfried Wegner — 3 Rtl. 2 Gr. 2 Pf. Muttergut, wo⸗ 
für der Beſitzer in dem gerichtlichen Theilungsrezeſſe vom 17. Januar 1793 
die Caution übernommen hat, ex deereto vom 24. Januar ej. eingetragen 
worden; 2 ; 
k) in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 4. zu Gnojau Rubrica III. 
No. 6 für George Wendorf gemäß gerichtlichen Theilungsrezeſſes vom 23. 
und confirmirt den 28. Januar 1792 — 119 Rtl. 17 Gr. 1 Pf. großmüt⸗ 


‚e 


— 
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terliches Erbtheil zu 5 pC. zinsbar ex decreto vom 16. Januar 1796 ein⸗ 

getragen worden; * 
in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Wengelwalde No. 40. Litt. A. 
Rubrica III. No. 2. aus der gerichtlich rekognoscirten Obligation des Chri— 
ſtoph Tolfsdorff vom 13. Auguſt 1762 für den Domherrn Stolzmann zu 
Frauenburg ein Darlehn von 166 Rtl. 20 Sg. zu 5 pC. zinsbar eingetra⸗ 

en worden; \ 

m) in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 15. zu Klein⸗Montau Rubrica 
III. Ro, 2. für den Jacob Budnowski 7 Rtl. 19 Sg. 1, Pf. bäterliches 
Erbtheil, gemäß Theilungs-Rezeſſes vom 1. Februar 1810 ex deereto vom 
24. Mai 1822, eingetragen worden; 
in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Marienburg No. 880. Rubrica III. 
No 4. aus dem gerichtlichen Kaufkontrakte vom 6. Juli 1820 für den Zim⸗ 
mermann Johann Olſchewski und deſſen Ehefrau Anna geborne Guroſchews— 
ka 29 Nil. 10 Sg. rückſtändige Kaufgelder ex decreto vom 21. Septem⸗ 
ber ej eingetragen worden; 
in dem Hypothekenbuche des Grundſtücks No. 15. zu Schwansdorf Rubri- 
ca III No. 1. folgendes eingetragen ſteht: 
175 Rtl,, welche der vorige Beſitzer Franz Marquardt vom Canonico 
Stolterfoth zu Frauenberg laut gerichtlich recognoscirten Schuldinſtru— 
ments vom 25. Auguſt 1762 unter Verpfändung des Gutes und gegen 
5 pC. Intereſſen erborgt, und welche ex judicato vom 23. Januar 
1783 zur künftigen Eintragung notirt worden. 

Da die jetzigen Beſitzer der verpfändeten Grundſtücke Alt-Roſengarth No. 
21., Gnojau No. 4., Wengelwalde No 40. Litt. A., Klein-Montaa No. 15., 
Marienburg No. 880. und Schwansdorf No. 15. behauptet haben, daß die vor⸗ 
gedachten sub No. i — 0 aufgeführten Schuld poſten getilgt worden, fie jedoch 
darüber weder eine beglaubte Quittung des unſtreitigten letzten Inhabers vorzei— 
gen, noch dieſen Inhaßer oder deſſen Erben, dergeſtalt nachweiſen können, daß 
dieſelben zur Quittungsleiſtung aufgefordert werden könnten, ſo werden auf den 
Antrag der betheiligten Beſitzer die unbekannten Inhaber dieſer Poſten, oder de— 
ten Erben und Sefhonarien aufgefordert, in dem obenerwähnten Präjudicial-Ter— 
mine ihre Anfprüche geltend zu machen, widrigenfalls dieſelben mit ihren Real- 
rechten auf die verpfandeten Grundſtücke werden präcludirt und die eingetragenen 


Poſten von 8 
3 Rtl. 2 Sgr. 2 Pf. 
17 Gr. 1 
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119 „ v 
166 „ 20 Sgr. — 
7 » 19 Gr. 12 * 
29 „ 10 Sgr. — 
175 „ — Gr. — „ | N 


in den Hypothekenbüchern werden gelöſcht werden. 
Marienburg, den 4. Mai 1848. f 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 
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Reaction: Koͤnigl. Intelligenz⸗Comtoir. Schnellpreſſendruck der Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei 


